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N 102. AbonnrmevtSpreiS : Kierteljährlich
iuDurlacb 1 Mk. 3 Bfg - Im Reichs-

gebiet Wk . 1 .3S ohne Bestellgeld .

TagesNsuigkeLteN.
Baden.

ß Karlsruhe , 30 . April . fStrafkammer . j
Vorsitzender : Landgerichtsdirektor Dürr . Ver¬
treter der Gr . Staatsanwaltschaft : Staats¬
anwalt Schwörer . Am 28 . Oktober machte
der 51 Jahre alte Gustav Spindler aus
Hagsfeld in einer Wirtschaft zu Durlach die
Bekanntschaft des Fabrikarbeiters August Ernst
Friedrich Danz aus Gotha . Beide kamen
miteinander ins Gespräch und im Laufe der
Unterhaltung klagte Danz dem Spindler über
feine augenblickliche mißliche Lage . Er er¬
klärte ihm , daß er keine Arbeit habe und
nicht einmal wisse, wo er übernachten solle .
Spindler hatte Bedauernis mit Danz und lud
ihn deshalb ein , mit ihm nach Hagsfeld zu
gehen und bei ihm zu übernachten . Unter¬
wegs nahm Danz dem Spindler den Ueber¬
zieher und ein Paket ab , um beides ihm zu
tragen . Spindler glaubte , daß sein Begleiter
sich ihm dadurch gefällig und zugleich dankbar
für die angebotene Gastfreundschaft zeigen
wolle . Diese Absichten hegte Danz jedoch
nicht ; er hatte den Ueberzieher und das Paket
nur deshalb an sich gebracht , weil er sich
damit bei einer günstigen Gelegenheit davon
machen wollte . Diesen Plan führte er auch
aus , indem er in der Nähe des Ortes Hags¬
feld plötzlich verschwand. Den Ueberzieher
verkaufte Danz und fuhr dann in seine Heimat ,
nach Gotha , wo später sein Aufenthalt er¬
mittelt wurde . Heute erhielt er wegen Dieb¬
stahls 6 Wochen Gefängnis , abzüglich2 Wochen Untersuchungshaft .

-»
** Heidelberg , 1 . Mai . Seitdem sich

warmes Wetter eingestellt hat , ist die Kirsch¬
blüte hier in voller Entfaltung . Obwohl sich
dieses großartige Naturschauspiel jedes Jahr
wiederholt , übt es doch immer wieder eine
große Anziehungskraft aus , und es gibt Leute ,die behaupten , daß Heidelberg zu keiner Zeit
im Jahre so schön sei , wie jetzt , wo es in
Blütenschnee gleichsam begraben liegt .

Ich Mannheim , 30 . April . An der von
der hiesigen Stadtgeme inde unterstützten Jn -

Keuilketorr 8)

In ElsenbeilWitzer von WstM.
Erzählung von P . Glaeßer , Schuldirektor, Karlsruhe .

(Fortsetzung.)
„ Gut , Kindchen, ich werde ihm schreiben,daß wir erst im neuen Jahrhundert mit der

Klavierstunde fortfahren wollten , und zur Be¬
schwichtigung seiner Empfindsamkeit ihn zum
Weihnachtsfest einladen . Jst 's so recht ?"

Irma blickte einen Augenblick nachsinnend
vor sich hin , plötzlich schien sie einen glücklichen
Gedanken gefaßt zu haben , in ihren dunklen
Augensternen glänzte es wie tausend neckische
Kobolde, und sie erwiderte lebhaft :

«Ja , ja , Papa , er mag zum Christfest
kommen ! O , ich werde ihm eine schöne Ueber-
raschung bereiten und ihm etwas schenken,"' "ran Ihr alle nicht denkt ! "

bas^ un sehe mir eins das mutwillige , launen -
läckelnt/ ^ ^ bn ! " sagte die Finkengutwirtin ,
wünscht F i^ em Gatten blickend . „ Erst
land urw den lungen Mann ins Pfeffer¬
schenken.

" """ ^ eut sie sich , ihm etwas zu
„ Hoffentlich sst 'z nichts korbähnliches, "

s -M Tageblatt . r-̂ -D
Freitag dm 1 . Mai

genieurschule droht ein Exodus der
russischen Studierenden . Sie sind der
Meinung , daß zwei mit Beginn des neuen
Semesters eingetretene junge Lehrer zu ihrem
Amte durchaus unfähig sind . Verlangt wird
deren Ersetzung durch besser qualifizierte Kräfte .
Als die Direktion ihr Begehren kurz abwies ,
erklärte eine größere Anzahl sofort ihren Aus¬
tritt und die übrigen wollen folgen . Die
Meinung der Russen über die neuen Lehrer
wird übrigens auch von den Deutschen geteilt .
Das Kuratorium der Anstalt will in eine Prüfung
der Angelegenheit eintreten .

^ Freiburg , 30 . April . Zu der Blut¬
tat , die sich in der Nacht zum Mittwoch hier
ereignete , meldet noch die „Freib . Ztg .

"
, daß

der jugendliche Messerheld Fritz Markstahler
gestern nachmittag zur Sektion der Leiche des
von ihm getöteten Monteurs Hauser auf den
Friedhof geführt wurde . Auch angesichts des
unglücklichen Opfers seiner beispiellosen Rohheit
zeigte der gewissenlose junge Mensch keine
Spur von Reue . Die Wunde , die der rohe
Patron dem jungen Hauser mit einem stehen¬
den Messer in die Brust beigebracht hat , ist
entsetzlich.

Deutsches Reich.
— Der jüngste Sohn des Herzogs

von Cumberland , Prinz Ernst August , der
im November 1887 geboren ist , soll , wie es
heißt , im Herbst in die deutsche Armee ein¬
treten , und zwar in Baden oder in Sachsen .
Diese Nachricht rollt die Thronfolgefrage in
Braunschweig wieder auf . Als der Prinz -
Regent von Braunschweig gestorben war , er¬
klärte sich der Herzog von Cumberland bereit ,
für sich und seinen älteren Sohn auf Braun¬
schweig zu verzichten, um dem jüngeren Sohne
die Herrschaft zu sichern . Der Verzicht wurde
nicht für ausreichend angesehen , weil es nicht
auch zugleich ein Verzicht auf Hannover war .
Braunschweig erhielt daher in dem Herzog
Johann Albrecht von Mecklenburg - Schwerin
einen neuen Regenten . Der ältere Sohn des
Herzogs von Cumberland , Prinz Georg Wil¬
helm , ist österreichischer Offizier , jedoch seit
Jahren sehr kränklich , sodaß er wiederholt
stimmte Althoff lachend ein, und damit war
die Sache abgetan .

In der folgenden Woche — es war An¬
fang November — mußte der Vater Irmas
eine mehrtägige Reise unternehmen , um in der
Hauptstadt verschiedene auf seinen Aufenthalt
in Rußland bezügliche Angelegenheiten , Geld¬
einziehungen u . s . w . mit seinem Bankier
persönlich zu ordnen .

Vergeblich redete er Irma zu, ihn zu be¬
gleiten .

„Bitte , Papa , laß mich diesmal zu Hause .
Ich habe etwas vor , was Dir zwar zunächst
vielleicht etwas Aerger , aber schließlich und
hoffentlich doch viel Freude bereiten wird ! "
sagte sie.

„Und Du willst mir heute nicht die ge¬
ringste Andeutung geben, damit ich mich auf
der Reise ein wenig mit Rätsellösen plagen
kann ? "

„Nein , vor Weihnachten erfährst Du kein
Sterbenswörtchen ! " klang es mit freundlicher
Bestimmtheit zurück .

„ Aha , da hinaus läuft der Hase ! Na ,
nun weiß ich schon , w- . Barthel den Most
holt ! " bemerkte Althof humoristisch in seiner
Sprichwörtersprache und reiste ohne sein seit
einigen Tagen merkwürdig ernsthaft und ent-

Einrückungsgebühr :
Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum S Psg . Reklamezeile 20 Pfg .

1908.
längere Zeit in Egypten war . Bei der letzten
Reise traf er und sein Bruder , der ihn be¬
gleitete , bekanntlich mit den beiden Söhnen
des Prinzen Heinrich von Preußen , des
Bruders des Kaisers , zusammen . Eine Tochter
des Herzogs von Cumberland ist mit dem
Prinzen Max von Baden , die andere mit dem
Großherzog von Mecklenburg - Schwerin ver¬
heiratet .

Berlin , 30 . April . Gestern fand vor
dem Ehrengericht der Berliner Anwalts¬
kammer der Hauptverhandlungstermin erster
Instanz in der Disziplinarsache gegen den
Rechtsanwalt Liebknecht statt . Die Ver¬
handlung endete mit Freisprechung .

* Berlin , 30 . April . Der Schlosser
Oudraczek , der angebliche Mörder seiner
Gattin , wurde hier verhaftet . Das Er¬
gebnis der gerichtsärztlichen Obduktion läßt
die Tat in anderem Lichte erscheinen , da sich
von Vorgefundenen Wunden keine als tödlich
erwies . Die Frau scheint inneren Krank¬
heiten , an denen sie litt , erlegen zu sein.
Der Tod allerdings ist durch die Aufregung
beschleunigt worden .

* Berlin , 1 . Mai . Der Dichter Prinz
Emil zu Schönaich - Carolath ist auf
Schloß Haseldorf in Holstein gestorben .* Goslar , 1 . Mai . Auf das hiesige
Bismarck - Denkmal wurde gestern ein
Dynamit - Anschlag verübt . Der Sockel
und ein Fuß des Standbildes sind geschädigt.
Der Täter ist ermittelt .

* Darmstadt , 1 . Mai . Das Stadt¬
verordnetenkollegium bewilligte 3000
Mk . für das zu errichtende Liebig - Denk -
mal der deutschen chemischen Fabriken .* Landshut , 1 . Mai . Beim Exerzieren
zweier schwerer Reiterregimenter hat
sich ein Reiter mit der Lanze auf¬
gespießt . Er war sofort tot .

Bamberg , 29 . April . Von einem tüchtigen
Angestellten der Wach - und Schließ¬
gesellschaft , unter dessen Schutz die Ein¬
wohner ruhig schlafen können , berichten die
„ M . N . N .

"
: Es wurde nämlich in der Woh-

nung dieses Wächters ein ganzes Diebslager
schlossen dreinblickendes Töchterchen nach der
Residenz.

Am Weihnachtsabend war es .
Lustig tanzten die Schneeflocken über Stadt

und Land . Die heilige Nacht mit ihrem
neuen Zauber sank herab auf das weite Erden¬
rund und erfüllte tausende von Kinderherzen
mit ihrem fröhlich-seligen Schauer .

In Finkstadt erglänzte ein Fenster nachdem andern in Hellem Lichtschein ) zwischen
Kinderjubel und Orgelklängen tönten die alten
liebgewordenen Weihnachtslieder , unter ihnendas volkstümlichste :

„O Tannenbaum , o Tannenbaum ,Wie treu sind deine Blätter !"

Auch auf dem Finkengut hatte man einen
stattlichen Tannenbaum geschmückt. MeisterDiehm und sein Töchterchen Anna waren der
Einladung Althoffs gefolgt und saßen in dem
behaglich durchwärmten „Altenstübchen"

, an
dessen nur angelehnte Tür die Finkengutwirtinvon Zeit zu Zeit trat und auf das fröhliche
Geplauder des Kindes lauschte.

Ihr Gatte stand draußen unter der ge¬öffneten Haustüre und blickte hinaus auf das
friedvolle Spiel der weißen Flocken , als er¬
wartete er jemanden .



gefunden . Er hatte seine nächtlichen Gänge zu
Raubzügen gemacht. In seiner Uniform fand
die Polizei Dietriche , Zangen , Stemmeisen usw .

^ Franke ntal , 30 . April . Das hiesige
Landgericht beschäftigt sich zur Zeit mit einem
Weinfälschungsprozeß . Angeklagt sind :
Der Weinhändler Ludwig Siegele von Neu¬
stadt a . d . Haardt und dessen Ehefrau , die
Küfer Maas und Ploch , sowie der Kaufmann
Heinrich Freitag . Anwesend sind 71 Zeugen
aus ganz Deutschland und 14 Sachverständige .
Siegele hatte in den Jahren 1901/1906 einen
Umsatz von rund 1200000 Mk. Er arbeitete
mit großer Reklame . Der Angeklagte hat mit
nichts angefangen . Er stellte Wein durch
Strecken von Traubenmaischen oder Trester¬
wein mit Zuckerwasser unter reichlicher An¬
wendung von Chemikalien her . Die Ange¬
klagten stellen in der Hauptsache die Fälschungen
in Abrede.

* Straßburg , 1 . Mai . Der Landes¬
ausschuß hat nach sehr erregter Debatte
über den Fall Gregoire im Reichstage
die Anträge der liberal -demokratischen Fraktion
und der Lothringer Gruppe auf Mitbenutzung
der französischen Sprache in öffent¬
lichen Versammlungen angenommen .
Unterstaatssekretär Mandel erklärte , daß er
bereits heute eine Verordnung in diesem
Sinne erlassen habe und einen entsprechenden
Gesetzentwurf ausarbeiten werde , dessen Auf¬
nahme iln Bundesrat er aber noch nicht
Voraussagen könne.

Frankreich .
* Paris , 30 . April . Eine Bank in

Mannheim sandte am 1 . April Zins¬
coupons von französischer Rente , die
sie von einem ihrer Kunden erhalten hatte ,
dem Finanzministerium ein , damit dieses die
Echtheit prüfe . Die Coupons wurden als ge¬
fälscht festgestellt und demgemäß wurde ein
Ermittelungsverfahren eingeleitet . Nachdem
der Kunde der Mannheimer Bank , der dieser
die Falsifikate übergeben hatte , ein gewisser
Müller , der in Wiesbaden wohnt , verhaftet
worden war , ergab die Untersuchung , daß die
falschen Coupons von einem gewissen Hill , der
in London wohnt , hergestellt worden sind und
daß Hill sich Müllers zur Vertreibung der
Falsifikate in Deutschland bediente . Auch in
England waren Falsifikate verbreitet . Auch
Hill wurde verhaftet .

* Paris , 30 . April . Da die Bauunter¬
nehmer befürchten , daß die arbeitenden Maurer
seitens der wegen des 1 . Mai feiernden
Maurer Gewalttätigkeiten auSgesetzt sein
könnten, faßten sie den Beschluß, am morgigen
Tage die Bauplätze geschlossen zu halten .

England .
* London , 30 . April . Starke Regen¬

fälle veranlaßten im ganzen Lande , nament¬
lich im oberen Themsegebiet , Ueber -
s chwemmungen . JnHenleyundMaiden -

Wie hatte er sich auf dieses Weihnachts¬
fest gefreut , und nun — sollte es doch viel¬
leicht ein trübseliges werden , denn — seit
sechs Wochen , seit der Reise Althoffs nach
der Residenz war Irma verschwunden !

Nur ein kleines Billet mit folgendem In¬
halt hatte die bestürzte Mutter in dem Zimmer
des Mädchens gefunden :

„ Liebste Eltern !
Erschreckt nicht, wenn ich Euch kurze Zeit

verlasse, da mich meine Pflicht wo anders
hinruft . Karl Diehm , mein Bräutigam , ist
schwer krank, wie ich zufällig erfahren habe ,
und ich muß zu ihm , denn : „Die Tat
allein beweist der Liebe Kraft .

"
Adieu , aus fröhliches und glückliches

Wiedersehen zu Weihnachten ! Bis dahin
werde ich ihn schon gesund gepflegt haben .
Sorgt Euch nicht um

Eure treuergebene Euch tausendmal
küssende Irma .

X6 . Ihr hättet mich doch nicht fort¬
gelassen. drum Hab ich

's auf eigene Faust
gewagt ! Gelt , Ihr seid mir nicht böse ,

reroir , mon ober psxa .
D . O .

"
Sein „Sonnenstrahl "

, das holde , energie¬
volle Mädchen war davongegangen und nie¬
mand wußte wohin ! Ja , wenn nur , wenigstens

he ad zeigte der Pegel zwei Zoll mehr als
beim Hochwasser im Juni 1903 . Auch die
Cricketplätze in Oxford stehen unter Wasser.
Die Einwohner der Dörfer am oberen Strom¬
lauf verlassen ihre Häuser in Booten .

Portugal .
* Lissabon , 1 . Mai . In der gestrigen

Sitzung der Pairskammer erwähnte der
Präsident das Attentat vom 1 . Februar
und würdigte die Verdienste des Königs
Carlos . Eins Kommission von 12 Pairs
wurde bestimmt , dem Könige und der Königin-
Witwe das Beileid der Pairs zu übermitteln .

Italien .
* Catania , 30 . April . Das Obser¬

vatorium auf dem Aetna teilt mit : Die
heutige Eruption war sehr schwach . Die Lava
schreitet sehr langsam vorwärts . Indes er¬
folgte um 5 Uhr 40 Min , abends eine große
Eruption mit dunkler Rauchentwicklung , die
von einem sehr lang anhaltenden unterirdischen
Getöse begleitet war .

Rußland .
Reval , 30 . April . Das schwedische

Geschwader mit König Gustav und dem
Prinzen und der Prinzessin Karl ist heute
nachmittag hier eingetroffen , begleitet von
18 russischen Minenkreuzern , die dem Ge¬
schwader entgegengefahren waren . Die hohen
Gäste wurden im Hafen von Großfürst
Michael Alexandrowitsch empfangen .
Auf dem Bahnhof waren der Generalgouverneur
der baltischen Provinzen , der Hauptmann der
esthländischen Ritterschaft und die Vertreter
der Stadt zur Begrüßung erschienen. Die
schwedischen Herrschaften reisten dann mit der
Großfürstin nach Zarskoje Selo .

Aste» .
Tokio . 30 . April . Der Schulkreuzer

„ Matsusua " ist bei Piscadores auf eine
Mine gestoßen und untergegangen . Von
der Besatzung wurden nur 30 Mann gerettet .
Die Zahl der Umgekommenen , unter denen
sich wahrscheinlich auch der Kommandant be¬
findet , soll etwa 200 betragen .

Amerika .
New - Aork , 30 . April . Nach telegraphischen

Nachrichten aus Tokio erfolgte der Unter¬
gang des Kreuzers „ Matsusua " heute vor¬
mittag nicht infolge AufstoßenS auf eine Mine ,
sondern vor Anker durch die Explosion
einer Dynamitkammer . Von den Booten
der andern Schulschiffe, mit denen der „ Mat¬
susua" zusammenlag , sind nach den bis jetzt
vorliegenden Berichten 141 Mann gerettet
worden , darunter nur wenige Offiziere . Unter
der 300 Mann starken Besatzung befinden sich
58 Kadetten . Unter den vermißten Kadetten
sind Söhne des Feldmarschalls Oyama und
des Vizeministers des Auswärtigen .

* New - Dork , 30 . April . Einer Depesche
aus Port de France auf Martinique zu-
folge wurden bei den gestern nachmittag aus -

gebrochenen politischen Unruhen ver¬
schiedene Personen getötet und viele verwundet .
Unter den Getöteten befindet sich der Bürger¬
meister der Stadt .

Badischer Landtag .
Karlsruhe , 30 . April , sll . Kammer . j

Vizepräsident Dr . Wilckens heißt die Abgg.
willkommen und gibt dem Wunsche eines
gedeihlichen Fortganges der landständischen
Arbeiten Ausdruck. Eingegangen sind die
sozialdemokratischen Anträge betr . die An¬
wendung des Vereinsgesetzes in Baden .
Sodann wird in die Beratung des Gesetz¬
entwurfes betr . die Abänderung des badischen
Einführungsgesetzes zu den Reichsjustiz¬
gesetzen eingetreten . Danach sollen die
Bahn - und Hafenbehörden das Recht erhalten ,
Geldstrafen , die wegen Uebertretungen aus¬
gesprochen wurden , im Nichteinbringungsfalle
in entsprechende Haftstrafen umzuwandeln .
Der Berichterstatter Abg . Wittemann (Ztr .)
stellt den Antrag auf Annahme , welchem ein¬
stimmig stattgegeben wird . Als 2 . Punkt
stehen auf der Tagesordnung einige Posi¬
tionen aus dem Eisenbahnbaubudget
und zwar : 8 14. Gengenbach-Hausach, 2 . Gleis ,
5 . Teilforderung 300000 Mk. 8 16 . Bauliche
Erweiterung verschiedenerStationen der Höllen¬
talbahn 365000 Mk. 8 37 . Mannheim , Er¬
weiterung des Elektrizitätswerkes 117 000 Mk.
8 42 . Heidelberg , Neubau eines Bahnhofes ,
5 . Teilforderung 4000000 Mk . 8 72 . Stein¬
bach , Ueberholungsgleis 155000 Mk. 8 78.
Haslach , Ueberholungsgleis 127 000 Mk.
8 100 . Umbau der Kessel- und Maschinen¬
anlage des Dampfboots „ Kaiser Wilhelm "
102000 Mk. Den Bericht erstattet Abg.
Pfefferte (ntl .) Im Anschluß an 8 42 be¬
merkte die Regierung , daß sie bei der Anlage
neuer Bahnhöfe davon ausgehe , daß beim
Geländeerwerb auch auf eine spätere Er¬
weiterungsfähigkeit der Anlage Rücksicht ge¬
nommen werde , während diese selbst zunächst
nur dem für die nächste Zeit erkennbaren
Bedürfnis angepaßt und hiefür tunlichste
Sparsamkeit beobachtet werden soll . Die An¬
forderungen werden nach unwesentlicher Debatte
genehmigt . Den Rest der Tagesordnung bilden
Petitionen betr . Errichtung von Haltestellen rc .
Die Petition der Gemeinde Wollmatingen
wegen Erstellung einer Haltestelle konnte nicht
zur Beratung gelangen . Vizepräsident vr .
Wilckens teilte unter großer Heiterkeit mit ,
daß sich die Akten zurzeit nicht ausfindig
machen lassen.

CA Karlsruhe , 30 . April . Die nächste
Sitzung der 2 . Kammer findet Samstag
9 Uhr statt . Tagesordnung : Interpellation
Banspach und Genossen betr . Erhaltung der
mittleren und kleinen Mühlen .

* *
*

der alte Diehm hätte sagen können, wo sein
Sohn jetzt steckte, dann wäre es leicht gewesen,
Irmas Aufenthalt zu ermitteln , aber Karl
hatte seinem Vater das vorletzte Mal vor vier
Wochen einen längeren Brief aus Wien ge¬
schrieben und mitgeteilt , daß er bald weiter ,
wahrscheinlichnach der Schweiz oder nach dem
sonnigen Italien wandern würde . Der Alte
hatte ihm darauf voll Freude seine Aussöhnung
mit Althoff mitgeteilt und zugleich die Ver¬
sicherung hinzugefügt , daß er jetzt nichts mehr
gegen eine Vereinigung mit Irma Berger ein¬
zuwenden habe . Aber merkwürdigerweise hatte
Karl ganz gegen Erwartung nicht sofort seine
Freude über dieses angenehme Ereignis durch
eine Antwort ausgedrückt , sondern nur vier¬
zehn Tage später plötzlich aus Zürich eine
Briefkarte geschickt , in der er kurz erklärte ,
daß er — auf Irmas Hand verzichte und in
den nächsten Tagen nach Italien weiterfahren
würde .

Da Jakob Diehm nicht ernstlich an diese
Sinneswandlung seines Sohnes glaubte , so
hatte er Althoffs nichts davon gesagt , sondern
gehofft , daß Karls Rückkehr im nächsten Früh¬
jahr alles aufklären würde . Als er dann
nach Irmas Verschwinden von den Finkengut¬
leuten nach dem Aufenthaltsort des jungen
Mannes gefragt und in das Geheimnis ein¬

eweiht wurde , erzählte er alles , was er
mßte , aber seine Erklärungen über Karls
lbreise und Verzichtung machten die Eltern
es Mädchens nur noch sorgenvoller .

Das waren tolle Geschichten . Woher
atte nur Irma etwas von ihrem Geliebten
rfahren ?

Der einzige , der darüber hätte Auskunft
eben können, der junge Lehrer Höfmann ,
erkehrte nicht mehr auf dem Finkengute , und
s fiel Althoffs auch gar nicht ein , ihn in
Verbindung mit der rätselhaften Abreise ihrer
löchter zu bringen , weil ihnen Irma nichts
>on dem Brief gesagt hatte .

So blieb ihnen nur noch die HAnung ,
>aß Irma Wort halten und zum Christfest
mrückkehren würde .

In dieser Erwartung war der schone
Lannenbaum geschmückt, die Gaben darunter
lusgebreitet und der alte Diehm mit der
leinen herzigen Anna eingeladen worden .

Soeben klangen zu dem einsam unter der
kür stehenden Althoff die Glocken von Finkstadt
jerüber , welche die Leute zur Christmette in
) ie Kirche riefen und gleichzeitig tönte der
chrille Pfiff der Schnellzugslokomotive durch
) ie lautlose Stille des Abends .

(Schluß folgt .)



Karlsruhe , 30 . April . Die Kom¬
mission für die Beamtengesetzvorlagen
erledigte heute die erste Lesung des Ge¬
haltstarifs bis auf einige Petitionen , die
in einer morgen stattfindenden Sitzung zur
Beratung stehen. An den Gehaltssätzen der
oberen Tarifabteilungen wurden verschiedene
Veränderungen vorgenommen .

G Karlsruhe , 30 . April . Der Petitions¬
kommission der Zweiten Kammer
lagen gleichlautende Petitionen einer Anzahl
Gemeinden des Landes vor um Abänderung
einigerBestimmungen des Elementar¬
unterrichtsgesetzes . In Uebereinstimmüng
mit der Großh . Regierung lehnt die Kom¬
mission die Forderung , die Erweiterung der
Unterrichtszeit allgemein wieder rückgängig zu
machen, ab . Es wird einstimmig beantragt :
Die 2. Kammer wolle über die in den Pe¬
titionen gestellten Petita :

a . den Unterrichtsplan vom 18 . August
1906 wieder außer Kraft zu setzen , oder den
einzelnen Gemeinden das Recht der Beschluß¬
fassung darüber einzuräumen , ob der Schul¬
betrieb nach dem früheren oder nach dem
neuen Lehrplan einzurichten sei ;

b . für die Hirtenschulen das Mindestmaß
der wöchentlichen Unterrichtszeit nur auf
16 Stunden anzusetzen , oder wenigstens den
Gemeinden daS Recht zu gewähren , eine ge¬
ringere Erhöhung der Unterrichtszeit als um
4 Wochenstunden eintreten zu lassen ,

zur Tagesordnung übergehen , im übrigen
die Petitionen in anbetracht , daß in ihnen
auf Mißstände und Unzuträglichkeiten hin¬
gewiesen ist , die mit der Durchführung des
neuen Unterrichtsplanes in einzelnen Gemeinden
zutage getreten sind , als Material für die
demnächst nach § 26 der Ministerialverordnung
vom 26 . Februar 1894 einzuberufende Ver¬

sammlung der Kreisschulräte des Landes der
Großh . Regierung zur Kenntnisnahme über¬
weisen.

Städtische Angelegenheiten .
v . Durlach , 1 . Mai . Auszug aus dem

Sitzungsprotokoll des Gemeinderats
vom 29 . April 1908 :

Die Gaswerksverwaltung wird ermächtigt ,
8 kupferne Compensationsstücke und 2 Re¬
torten für das Werk anzuschaffen.

3 Entwässerungsgesuche werden unter den
vom Stadtbauamt vorgeschlagenen Beding¬
ungen genehmigt .

Das Gesuch des Wirts Mössinger zum
„ Meyerhof " um Erlaubnis zur Anbringung
von Reklameschildern an 3 Straßenkandelabern
wird abschläglich verschieden und zugleich
generell beschlossen , daß die Aufstellung von
Reklameschildern auf öffentlichen Plätzen und
Straßen der Stadt fernerhin nicht mehr ge¬
stattet wird .

Der Betriebsbericht des Wasserwerks für
das 1 . Quartal 1908 wird bekannt gegeben.
Nach demselben betragen die Einnahmen aus
Wasserzinsen und Wassermessermieten Mk.
9293 .05 gegen Mk. 8325 32 im gleichen
Quartal des Vorjahres . Der Wasserverbrauch
betrug 124 780 ebw gegen 109924 cbm im
1 . Quartal 1907 .

Der Almendpachtvertrag zwischen K .Meinzer
und Ed . Günther wird genehmigt .

Das Gesuch der Munitionsfabrik bei Wol¬
fartsweier um Genehmigung zur Errichtung
eines Schießstandes bei ihrem Fabrikanwesen
wird unter den von Gr . Forstamt vorge¬
schlagenen Bedingungen befürwortet .

Die Handabgabe von Pfriemen im Berg¬
wald und von unaufbereitetem Laubreis rc .
im Bergwald und Turmberg durch Gr . Forst -
amt wird genehmigt .

Von der Einladung des Zither - Vereins
zu seinem Festkonzert am 10 . Mai d . I wird
dankend Kenntnis genommen.

Gärtner Albert Wilh . Christ . Klenert hier
wird zum Antritt des angeborenen Bürger¬
rechts zugelassen.

Das Gesuch des Bäckers Joh . Menacher
hier um Erlaubnis znm Verkauf von Zucker¬
waren auf den öffentlichen Straßen und
Plätzen der Stadt wird abgelehnt .

Der Gemeinderat erklärt sich mit der Ver¬
wendung der Dürrholzerträgnisse des Schloß¬
gartens im Winter 1907/08 nach dem Vor¬
schlag Gr . Forstamts einverstanden .

Das Gesuch des Job . Aicher um Erlaubnis
zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Brannt¬
weinschank in seinem Hause Ecke Weingarter -
und Werderstraße wird befürwortet und die
Bedürfnisfrage bejaht .

Von dem Schreiben der Maschinenfabrik
Gritzner A . G hier , nach welchem genannte
Firma die Leistung eines Beitrags zur Her¬
stellung der Killisfeldstraße ablehnt , wird
Kenntnis genommen . Von außerordentlicher
Herstellung besagter Straße soll deshalb ab¬
gesehen werden .

Der von Gütererwerbungskommissär Ruf
übergebene Geländetausch - Vertrag zwischen
der Stadt und der Gr . Generaldirektion der
Staatseisenbahnen wird genehmigt ; derselbe
ist dem Bürgerausschuß zur Zustimmung zu
unterbreiten .

Es ist beabsichtigt , an Sonn - und Feier¬
tagen öffentliche Konzerte im Schloßgarten
durch den Jnstrumental -Musikverein abhalten
zu lassen . Die Veranstaltung wird jeweils
besonders bekannt gemacht werden.

8 Anträge auf Neuabschluß , Erhöhung
und Verlängerung von Fahrnisversicherungen
im Versicherungswert von 28 700 Mk. werden
nicht beanstandet .

ArntsverkürrdigungshlatL für den Amtsbezirk Durlach.
Amtliche RekmmlmachMjM

ökkamitilichiilig.
Die Verleihung des Ehrenzeichens für treue

Arbeit betreffend.
Nr . 13 574 . Anträge auf Verleihung des durch landesherrlicheVerordnung vom 11 . November 1895 — Gesetzes - und Verordnungs¬blatt Seite 395 — für Arbeiter und männliche Dienstboten gestifteten

Ehrenzeichens sind von den Arbeitgebern oder Dienstherren bei dem
Bürgermeisteramt ihres Wohnortes im ersten Drittel des Monats
Mai einzureichen und von letzterem auf 15 . Mai hierher vorzulegen .

Die Verleihung der Medaille erfolgt auf den Geburtstag Seiner
Königlichen Hoheit des Großherzogs an solche Arbeiter und männliche
Dienstboten , welche durch eine längere Reihe von Jahren in demselbenArbeits - oder Dienstverhältnis gestanden haben , unbescholten sind und
pflichttreue Gesinnung gegen Fürst und Vaterland bewährt haben .

Dur lach den 27 . April 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Turban .

Maniiiuiaihllng
Die Auszeichnung von Arbeiterinnen betreffend.

Nr . 13,076 . Die von Ihrer Königlichen Hoheit der GroßherzoginLuise für Arbeiterinnen gestiftete Auszeichnung — das Arbeiterinnen¬
kreuz — ist für solche Arbeiterinnen bestimmt , welche während einer
langen Reihe von Jahren ununterbrochen in ein und demselben im
Großherzogtum Baden bestehenden industriellen Betriebe gearbeitet
haben , sich eines guten Rufes erfreuen und wegen ihrer Zuverlässig¬keit und Rechtschaffenheit einer besonderen Auszeichnung würdig sind.

Die Arbeitgeber ersuchen wir unter Hinweis auf die ihnen s .
Zt - zugegangenen „Bestimmungen über die Verleihung des Ar¬
beiterinnenkreuzes "

, deren Inhalt nur bezüglich der Vorlagezeit der
Anmeldungen eine Aenderung erfahren hat , ihre Vorschläge im ersten
Drittel des Monats Mai beim Bürgermeisteramt des Geschäftssitzes
einzureichen, damit sie uns von diesen bis längstens 15 . Mai vor¬
gelegt werden können.

Durlach den 27 . April 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

._ Turban .
Den Ausbruch der Schweineseuche aus dem Riltnert -

m Hof bei Durlach betreffend.
Wir bringen zur öffentlichen Kenntnis , daß auf"brthyf bei Durlach die Schweineseuche ausgebrochen ist.von Gr . Herrn Bezirkstierarzt fürsorglich angeordneten Maß¬

regeln werden amtlich bestätigt . Ueber die verseuchten Stallungen
ist die Sperre verhängt .

Die Bürgermeisterämter des Bezirks werden beauftragt , dies
alsbald ortsüblich bekannt zu machen.

Durlach den 1 . Mai 1908 .
Großherzogliches Bezirksamt :

I . A . : Barck .

Militär - Invalide «.
Das diesjährige Invaliden - Prüfungs - Geschäft findet für die

Amtsbezirke Karlsruhe , Durlach und Ettlingen am 18 . , 18 . , 18 .,20 « , 21 . , 22 « uud 23 . Mai in Karlsruhe im Gasthaus „zum
weißen Löwen "

, Kaiserstraße 21 , 2 . Stock statt .
Es haben bei demselben zu erscheinen:
1 . die auf Zeit anerkannten Invaliden und Rentenempfänger ,bei denen die Pensions - oder Rentenbewilligung im Herbste

dieses Jahres abläuft .
2 . die dauernd anerkannten Invaliden und Rentenempfänger , die

einen Antrag auf höhere Pension oder Rente gestellt haben ,sofern die Prüfung nicht außerterminlich stattgefunden hat .3 . die Empfänger von Unterstützungen nach 8 110 Ges. 71 oder
Renten nach ß 25 Ges . 06 , bei denen die Bewilligung im
Herbste dieses Jahres abläuft .

Jeder vorzustellende Mann erhalt vom Bezirks -Kommando eine
besondere Gestellungsansfordernng .

Für die Reisen der Invaliden und Rentenempfänger werden
sowohl für Hin - wie Rückreise zum Prüfungsgeschäft Marschgebührnisse
gewährt .

Wer am Erscheinen verhindert ist , hat dies alsbald nach Empfangder Gestellungsaufforderung unter Angabe des Grundes dem Bezirks¬kommando zu melden .
Karlsruhe den 1 . Mai 1908 .

Königliches Bezirkskommando .

Vorstehendes bringen wir gemäß der Verfügung Gr . Bezirksamts vom 23 . d . Mts . Nr . 12 975 zur Kenntnis .
Durlach den 29 . April 1908 .

Das Bürgermeisteramt .

Mt . Schmuilll- , Lust- L Zomlibiid.
Das Luft- und Sonnenbad ist von morgen (1 . Mai ) ab geöffnet.Das Schwimmbad kann vom 15 . Mai ab benützt werden ; bei

genügend warmer Witterung event . früher .
Durlach den 30 . April 1908 .

Der Gernein- erat.



Vergebung nun Aesbaii-
arbeiteu .

Anläßlich des Bahnhofumbaues
Durlach haben wir die Arbeiten
für die Herstellung der Bahn - und
Straßenanlagen und einer Anzahl
Ueberführungswerke nach Maßgabe
der Verordnung des Gr . Finanz¬
ministeriums vom 3 . Januar 1907
im Wege öffentlichen Wettbewerbes
zu vergeben .

Die Arbeiten bestehen im wesent¬
lichen aus :

397 660 ebw Erdbewegung ,
50 300 gm Weg- u . Straßen¬

befestigungen ,
4200 gm Pflaster aus Sand¬

steinen,
11000 ebw Fundamentaushub ,

4800 ebm Beton ,
2800 ebm Bruchsteinmauer¬

werk ,
320 ebm Sandsteinquader ,
146 ebm Granitquader ,

1500 m Zementrohre ,
1300 m Steinzeugrohre ,
6600 m Randsteine aus

Sandstein ,
400 m Randsteine aus

Granit .
Der Unternehmer hat eine

Kaution im Werte von 50 000
zu Hinterleger: .

Bedingnisheft , Pläne und Zeich¬
nungen liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer , Auerstraße 11 in
Durlach , zur Einsichtnahme auf .
Hier werden auch die Angebots¬
vordrucke abgegeben . Ein Versand
der Unterlagen findet nicht statt .

Die Angebote sind verschlossen
und portofrei mit der Aufschrift :
„Bahnhofumbau Durlach , 3 . Bau¬
los " bis zum Zeitpunkt der Er¬
öffnung : Montag den 25 . Mai
1908 , vormittags 11 Uhr . bei uns
einzureichen.

Zuschlagsfrist : 4 Wochen.
Durlach , 28 . April 1908 .

Gr . Bahnbauinspektion .
Arbeite - u«v Wohuuugsnach-

weis Durlach.
Bureau : Rathaus ll>. St . , Zimmer Nr. ! .

Unentgeltliche Vermittlung.
». Arbeitsnachweis :

Angebote« » Fuhrknechte , Schlosser,
Fabrikarbeiter , Schreiner . Hausbursche ,
Lauffrau, Gärtner , Zimnierleute. Maurer.

Gesucht » Dienstboten . Küchenmädchcn .
Kindermädchcn .Köchin,SpüImäachen,Schnei '
der . Schmied , Monteure, Modellschloffer,
Siebmacher .

Lehrlinge : Blechner - , Schlosser -,
Schmied - , Gießer - , Bäcker- , Mechaniken ,
Sattler u. Tapezier - , Möbelschreincr -,
Glaser , Zimmerer- , Kaufmanns- , Gärtner -,
Maler-, Friseur und Siebmacher - Lehrlinge ,

b . Wohnungsnachweis :
Angeboten » 2Zwei , 1 Drei - , 2 Vier-,

1 Fünfzimmerwohnung . 15 möbl . Zimmer.
Gesucht » 5 Zwei . 3 Drei - , 2 Vicr-

zimmerwohnungen , 2 möbl . Zimmer

KllchWlMllllj !
per Pfd . 25 Pfg . ,

echte KrieSnlaccmni
per Pfd . 3 « Pfg ,

Ciergriesmaccarolli
per Pfd . 45 Pfg . ,

Spezialmarke
per Pfd . 3 « Pfg . ,Hausmachernndeln
per Pfd . 2 « Pfg . ,

IkmlMMLekei '
llMvI

^ per Pfd . 4 « Pfg .

I ? b . I,rl §örrl . I 'i 1. §

Die MWe SMkO Dmisih
— unter GemeinbebürAschaft —

eignet sich vorzüglich zur Anlage von

Spareinlagen und Mündelgeldern
Es werden solche bis zur Höhe von -.M 20,000 .— jederzeit an¬

genommen und mit

verzinst . Kasienstunden jeden Werktag — mit Ausnahme Mittwochs
— vorm . 9 bis 12 Uhr und nachm . VZ bis 6 Uhr .

Wsrrvcrl
'
tungsrrat .

Us ,1sr - nvä Diucbsr - Arbeit
unter Osrsntis meisrerbuktor ämstubrnug .

m . .
rasoks Ueäienung bei billigstem Ureis .

rmgkreies Mslei -gesokäki , Usni -vnslnsssv 28 .

Schlachtag
Jeden Samstag V-9 Uhr :

- -^ Wellfleisch m»t Araut ,
Leber - u . «8rieben « ürste . Sonn -

i tag von 9 Uhr ab : Achmeins »
- knöchel , wozu einladet

O

Geschüftsverlegung u. Gnipfehlung.
Zeige dem hiesigen wie auswärtigen Publikum hiermit ergebenst

an , daß ich mein

Mz -, lie-sntar - anS ZcMMM
von Herrenstr . 8 nach KnötLingsnsli ' sss « 17 -WMA
im Hause des Herrn Leiter verlegt habe .

Indem ich reelle Bedienung und billige Preise zusichere , bitte
ich auch fernerhin um gütige Berücksichtigung.

Hochachtungsvoll
LvLLrLvlL SoLLksr , DurLs -vL ,

Grötzingerstratze 17.

Beim Abbruch der ehem. Dampfziegelei Durlach sind von
heute ab sämtliche Baumaterialien , wie Ziegel . Bauholz ,
Mauer- und Backsteine, alle Sorten Bretter , Fenster , Türen
u. s . w . , alles noch gut erhalten , sowie Brennholz zu verkaufen .

Näheres auf der Baustelle bei
ZLsrlin ZtstlivL« , Abbruchunternehmer .

„ M
"

Neueste elektr.
( Westentaschen¬

format . )
Desgleichen für

die gewöhnlichen
Taschenlampen :

Metallfadenbirnm
und Batterien mit
4 Elementen (un¬
erreichte Leucht¬
kraft ) empfiehlt

6 . MmbrnAr ,
Uhrmacher .

Hauptstraße 21 .

Eine gutgehende hiesige
M ' Zs-tIst

inmitten der Stadt ist unter gün¬
stigen Bedingungen alsbald bezw.
per 1 . Juli d . I . zu verpachten .
Reflektanten werden gebeten , ihre
Adresse in der Expedition d . Bl .
abzugeben .

Kiecütleimer Aasen s- leictie
nehmen Bleichgegenstände unter Garantie entgegen

Herr -Ssökkükß . Berghausen .

Wie werde ich von meinem
Rheumatis befreit ?

Wie werde ich magerer ?
Wie erziele ich geregelten

meine Nerven?
Durch individuelle IMssssg « -
kskanckiung , Heilgymnastik

! uud ZSasserauweudungen in und
außer

"
dem Hause von

Kug . Vlslr , Vunlsvk ,
tzauptstratz « 28 .

empfiehlt in großer Auswahl
schwarz , emailliert u . vernickelt

ex. » uir Lseu- u. HerögeschU
Mühlstraße 14.

Durch praktische Erfahrungen
der Herdkonstruktionen u . Kamin¬
verhältnisse bin ich im Stande .

! jedem unter Garantie einen gut¬
funktionierenden Herd zu liefern

Hochachtend
0 0

'ÄS

Klee -Aecker
zu pachten gesucht . Näheres bei

8r»uklmsnn , Karlsruhe ,
Rintheimerstraße 8,

Weißer
Zpitrsr

zugelaufen . Wo,
sagt die Exped.

Ein fleißiger , ehrlicher Junge ,
nicht unter 11 Jahren , für einige
Stunden des Nachmittags gesucht .

Gustav Blum Hauptstr . 38.
3 ordentliche Arbeiter können

Kost und Wohnung erhalten
Schwaneustratze 4.

MWsch, W. 7 » Ps..
Schmemesteisch. W . 7« U.
AMMch . W . 80 U .

empfiehlt

Meierei u . Wurstlerei z . Anker,'

_ Durlach _
Wegen Todesfall zu

verkaufen eine groß-
^ 7^ trächtige Kuh.

_ Grünwettersbach .

Achtung!
Von heute ab wird ein junges

Brauereipferd aus Rastatt aus¬
gehauen , das Pfund zu 25 H .

A. Gttgliofer , Pserdemehger.
Auerstraße 17.

täglich frisch gestochene , in be¬
kannter Güte sind zu den billigsten
Tagespreisen zu haben bei

" Bauer , MUM 4.

IVI « > LMSSl » SS8

hat zu verkaufen
Christof Frick, Adlerstr . 14 .

Ein leichter 2riiderig . Hand¬
karren wird sofort zu kaufen ge¬
sucht Baseltorstratze 43 .

Zwei Kröettcr
können Wohnuug erhalten

Wilhelmstratze 3 , 1 Stock

Röblintes Zimmer
an einen anständigen Arbeiter so¬
fort zu vermieten

Hauptstr . 11 im Laden.

Kisch kinMtrolfkn :
ein Waggon

kleine St . 4 H , Dutz . 45 -H .
S mittel St . 5 H , Dutz. 55

^ große St . 7 H , Dutz . 75 H ^

?lsnn !(uok L Lo.
tir Durlacp



KaninchtuMtt - Vertjk « us » ILrun «
Samstag abend und Sonntag :

Münchener Hier.
Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein

s . Da,HLor .

^ Samstag den 2 . Mai , abends
l-yalb 9 Uhr , findet im oberen Neben¬
zimmer zur „ Alten Residenz " unsere

Monatsversarnrnkung
statt .

Eine halbe Stunde vorher : Aus¬
schußsitzung . ^ ^

_ Ter Borstand .
Verein sür Vogelsreuude .

Samstag
den 2 . Mai :
Alltzemdeutliche

8e»ml-
Lersanrinlllug

im Vereinslokal .
_ Der Borstand .

PfälzerV ^ eiu .
Samstag de » 2 . Mai , abends

halb 9 Uhr , findet im Vereins¬
lokal ( Alte Brauerei Nagel )

Morrntsversammeurrg
statt , wozu alle Mitglieder höfl .

-eingeladen sind .
Landsleute sind willkommen .

_ Der Vorstand

Svang . Arbeiter - und
Kandwerkerverein .

Morgen , Samstag abend
halb 9 Uhr :

Wonatsversarnrntung
im Lokal ( Karlsburg ) . Um zahl¬
reiches Erscheinen bittet
_ Der Borstand .

1 . Züricher SchViunnverein,
Wi 1«l. ». Pkutschk « Schwlmm - IekS «»dks.

Zu dem am Sonntag den
3 . Mai , nachmittag 3 Uhr , statt -
sindenden

Ganz - Ausflug
nach Grötzingen ins Gasthaus zum
„ Adler " laden wir unsere werten
Mitglieder nebst Angehörigen , sowie
Freunde

'
und Gönner des Vereins

ganz ergebenst ein .
Samstag den 2 . Mar , abends

halb 9 Uhr :
Mitglieder - Uersamnilnng

im Lokal .
Vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen erwartet

_ Der Vorstand .
U » ßk GkskWült Mrlia

Zürich .
Am Sonntag den 3 . Mai

findet ein

Harrzausflug
nach Eggenstein in das Gast¬
haus zur Rose statt .

Abmarsch 12 Uhr vom Lokal .
_ Der Borstand .

8PMlllb Mtsria Zürich.» amstag Sen 2 . Mts . :
Herrenabend

stebens "d einjährigen Be -^ " nseres Klubs .
Zahlreiches Erscheinen bittet

N6 . VorstaS .

K
-

!t
R
»

(«
i«

«
i»

^«2

Geschäfts - Kröffnung
u . KmpfeHl '

ung .

Dnßballklui „GamMia "
Turlach 1902.

Miigkie » Acrkaud südl». Kußvalkvercise .
Samstag den 2. Mai , abends

halb 9 Uhr :
Wonutsverfcrmrncung
Vollzähliges Erscheinen sehr er¬

wünscht . Der Vorstand .
Zu obiger Versammlung ist

jauch die A . - H - - Mannschaft höfl .
>eingeladen ._ D . O .

IMeI - /iu 88 lsttung 8 - 6 e 8 e >iLlt

Fußballklub „Frankonia "

j Turlach .
Der verehrl . Einwohnerschaft von Durlach u . Umgebung U

'
vuE

'
halb

*
9 IM

^
findet

^ im Lokal statt .
Vollzähliges und pünktliches Er¬

scheinen erwartet
Der Vorstand .

N6 . r . L ._

SPortklub „Teutonia "
Turlach .

Zu dem am Sonntag de »
. 3 . Mai stattfindenden
! Hc» r»zc»rrsflrrg
nach Hohenswettersbach ins Gast¬
haus zur „Hochburg " werden die
Mitglieder mitFamilienangehörigen
sportsfreundlich eingeladen .

! Zusammenkunft halb 2 Uhr auf
! dem Lindenkeller .

_ Der Vorstand .

Gesellschaft „Fugeubsti !"
Durlach .

Samstag den 2 . Ma .̂ abends
j halb 9 Uhr , findet im Gasthaus
zum „ Schlößle "

Verferrnrnlirncr
statt .

> Um vollzähliges Erscheinen der
Mitglieder bittet

Der Vorstand .

^ Oütmersutter
als sehr preiswert em -
Pfehle :

^ IZlL '
VT

'
SiLSQ

P . Sack 150 Ä 12 .

M
Weizen
Gerste
Welschkorn !
Linsen
kl. Erbsen 1

p . Sack 100 Ä 6 .0 « , j
Futtermehl

p . Sack 150 Sl 13 . — ,1
Welschkornschrot

p . Sack 200 S 18 .7 » , j

ZuikerhchMhl
P . Sack 150 Si ^ 10 . 5 « . j

Wirtschafts Uebernahme. I
Hundekuchen

per S 22

Huudereis
^WZgg per14 WMi

^ ? Il . l . Ugök
-

U . piIi3l8N . A

» vb8t !8 « I» pvii »« re »
errichtet habe . — Durch mehrjährige praktische Erfahrung
in der Möbelbranche , vorteilhafte Geschäftsverbindung , bin lckj
ich in der Lage , das verehrte Publikum prompt , reell , und , bS
weil kein Laden vorhanden, besonders billig zu bedienen .

Empfehle komxl . Mohn », Schlaf - , Salsn -, Speise - ^
n . Herrenzimmer -Einrichtungen , sowie einzeln « öolz »
« . jpslstermsbel von der einfachsten bis feinsten Aus¬
führung in jeder Stil - und Holzart .

Jur Besichtigung der Möbel lade ich jedermann
ohne Kaufzwang sreundlichst ein .

Gefl . Aufträgen , deren promptester Ausführung Sie
im Voraus versichert sein dürfen , dankend entgegensehend

Hi zeichnet mit vorzüglicher Hochachtung

N FLs> / < F .

Gkslhästs - Eröftüng und EurOhimZ .
Einer verehrten Nachbarschaft und Einwohnerschaft von Durlach

zur gefälligen Kenntnis , daß ich unterm Heutigen im Hause Wein -
garterstraste 12 ein

UW ° Spezereigeschäft "DO
mit OlKsri -e » und » I « 8vli « iik >kr aus d§r Brauerei Eglau er¬
öffnet habe .

Für stets frische Ware und reelle Bedienung wird Sorge getragen .
Um geneigten Zuspruch bittet

^ « As » 8t HI isZ i « r .
Dur lach den 1 . Mai 1908 .

üircMr- kniMlimg.
Unter heutigem beehre ich mich ergebenst anzuzeigen ,

daß ich mich in Durlach , ZLv1ter8lr » 88v 23 , als

Kl
'
sidermachsr

niedergelassen habe .
Es wird mein eifrigstes Bestreben sein , ineine werte

Nachbarschaft , sowie ein verehrl . Publikum von Durlach
und Umgebung aufs beste und reellste zu bedienen .

Für Wien Sitz und tadellose Arbeit übernehme ich jede Garantie!
Hochachtungsvollst

ZLSllrss - ZOZH ZLiäVZZ .

p . Sack 200 Ä
18 .50 ,

Einem titl . Publikum von Durlach und Um¬
gebung die ergebenste Mitteilung , daß ich wieder
die Wirtschaft mit Metzgerei

„ ZU !« K «
' '

! !! GrSWiltttslüch
übernommen habe .

Es wird mein eifriges Bestreben sein , durch Verabreichung nur
guter Speisen , reiner Weine und eines vorzüglichen Stoffes Eglau -
Bier meine werten Gäste aufs beste zu befriedigen .

Zu zahlreichem Besuch ladet höflichst ein
Untres » , Metzger M Mt .

Gin Arbeiter
kann Kost u . Wohnung erhalte, »

Lammst» atze 30 .



KrnLcrdung
zur

Sitzung des Bürgerausschusses
am

Samstag den 2 . Mai 1908 , nachmittags 3 Uhr .
im Rathaussaal .

Tagesordnung :
1 . Die Herstellung der Blumenstraße als Ortsstraße .
2 . Die Herstellung der Grötzingerstraße als Ortsstraße .
3. Die Herstellung der Verbindungsstraße zwischen Turmberg -

und Bergbahnstraße — Hebelstraße —.
4 . Die Herstellung der Bergbahnstraße als Ortsstraße.
5 . Die Herstellung der Ettlingerstraße vom Wasserwerk bis

zur Schiller - und Rittnertstraße als Ortsstraße .
6 . Die Herstellung der Gasleitung in der Bergbahn - mrd

Hebelstraße .
7 . Die Herstellung der Wasserleitung in der Bergbahn - und

Hebelstraße .
8. Die Herstellung der Straßenkanäle für die Bergbahn - ' und

Hebelstraße .
9 . Beizug der Anstößer zu den Kanallosten des Lußwegs ,

der Bergwaldstraße rc . (Straßen der Oststadt) .
10 . Beizug der Anstößer zu den Herstellungskosten für den

oberen Teil der Rittnertstraße .
11 . Beizug der Anstößer zu den Kosten der Herstellung der

Ettlingerstraße als Ortsstraße .
12 . Beizug der Anstößer zu den Kosten der Herstellung der

Grötzingerstraße als Ortsstraße .
13 . Beizug der Anstößer zu den Herstellungskosten für die

Blumenstraße .
14 . Nachtrag zu den Satzungen der Gewerbeschule.
15 . Statut für die Gewerbeschule mit Handelsabteilung .
16 . Satzungen über die Anstellungsverhältnisse der städtischen

Beamten und Arbeiter .
17 . Erbauung einer Kleinkinderschule.
18 . Ausbau der Gewerbeschule.
19 . Den Schutz des Gewanns Tiergarten gegen Ueberschwemmung.
20 . Schlachtvieh- und Fleischbeschau .
21 . Geländeankauf .
22 . Den Ankauf von Gelände .
23 . Den Bauhofgarten in Durlach .

Es wird um vollzähliges Erscheinen ersucht ; unentschuldigteS
Fehlen wird mit 2 Mark bestraft .

Dur lach den 25 . April 1908 .
Der Bürgermeister :

Reichardt .
Der Ratschreiber : Dreikluft .

DkklMntmchiiW.
Herstellung der Bergbahnstraße , hier Beizug der

Anstößer zu den Herstellungskosten betr.
Nr . 7776 . Nach Beschluß des Gemeinderats vom 25 . Febr .

d . Js . sollen die Angrenzer der Bergbahnstraße zu den Kosten der
Herstellung dieser Straße beigezogen und auf Grund des Artikel 20
des Ortsstraßengesetzes vorn 6 . Juli 1896 und der allgemeinen Grund¬
sätze vom 9 . Juli 1897 ein diesbezüglicher Gemeindebeschluß herbei¬
geführt werben .

Wir bringen dies mit dem Anfügen zur öffentlichen Kenntnis ,
daß der gefertigte Lageplan , aus welchem die Lage der einschlägigen
Grundstücke zu ersehen ist , sowie der aufgestellte Ueberschlag des Auf¬
wandes , zu dessen Bestreitung die Grundbesitzer beigezogen werden
sollen und die Liste der beitragspflichtigen Grundbesitzer , in welcher
die Größe der die Beitragspflicht begründenden Grundstücke, sowie das
Maß der an die Straße stoßenden Grenze derselben und endlich die
Höhe des von jedem der Grundbesitzer zu entrichtenden Beitrags an¬
gegeben ist , gemäß 8 4 der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern
vom 4 . August 1890 vom

Montag den 4. k. Mts . ab während 14 Tage »
im Rathaus — Zimmer Nr . 2 — öffentlich aufliegen und daß inner¬
halb dieser Frist Einwendungen diesseits bei Ausschlußvermeiden
geltend zu machen sind.

Dur lach den 28 . April 1908 .
Der KerneinöeraL :

_ Reichardt . Dreikluft .

Kekulintmchllng .
Herstellung - er Hebelstratze, hier Beizug der

Anstößer zu den Herstellungskosten betr.
Nr . 7777 . Nach Beschluß des Gemeinderats vom 25 . Febr . d .

Js . sollen die Angrenzer der Hebelstraße zu den Kosten der Herstellung
dieser Straße beigezogen und auf Grund des Artikel 20 des Orts¬
straßengesetzes vom 6 . Juli 1896 und der allgemeinen Grundsätze vom
9 . Juli 1897 ein diesbezüglicher Gemeindebeschluß herbeigeführt werden .

Wir bringen dies mit dem Ansügen zur öffentlichen Kenntnis ,
daß der gefertigte Lageplan , aus welchen die Lage der einschlägigen
Grundstücke zu ersehen ist , sowie der ausgestellte Ueberschlag des

'
Auf¬

wandes , zu dessen Bestreitung die Grundbesitzer beigezogen werden
sollen und die Liste der beitragspflichtigen Grundbesitzer , in welche '
die Größe der die Beitragspflicht begründenden Grundstücke, sowie das
Maß der an die Straße stoßenden Grenze derselben und endlich die
Höhe des von jedem der Grundbesitzer zu entrichtenden Beitrags an¬
gegeben ist , gemäß § 4 der Verordnung Gr . Ministeriums des Innern
vom 4 . August 1890 vom

Montag den 4 . k. Mts . ab während 14 Tage «
im Rathaus — Zimmer Nr . 2 — öffentlich aufliegen und daß inner¬
halb dieser Frist Einwendungen diesseits bei Ausschlußvermeiden
geltend zu machen sind .

Dur lach den 28 . April 1908.
Der Gemeindrrat : ^

Reichardt . Dreikluft .

Grötzingen .

Zwangs - Versteigerung.
Nr . 2341 . Zum Zweck der Gemeinschaftsaufhebung sollen die

in Grötzingcn belegenen, im Grundbuche von Grötzingen zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes auf den Namen 1 . des Tag¬
löhners Christian Zoller , 2 . der Magdalena , der Frieda und
des Karl Zoller , alle in Grötzingen, je zur Hälfte als Miteigentum
eingetragenen , nachstehend beschriebenen Grundstücke am

Freitag den IS . Funi 1SS8 , vormittags IS Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathause zu Grötzingen ver¬
steigert werden .

Der Versteigerungsverinerk ist am 20 . März 1908 in das
Grundbuch eingetragen worden .

Die Einsicht der Mitteilungen des Grundbuchamts , sowie der
übrigen die Grundstücke betreffenden Nachweisungen, insbesondere der
Schätzungsurkunde ist jedermann gestattet .

Es ergeht die Aufforderung , Rechte , soweit sie zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerkes aus dem Grundbuch nicht
ersichtlich waren , spätestens im Versteigerungstermine vor der Auf¬
forderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und , wenn der
Gläubiger widerspricht , glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der
Verteilung des Versteigerungserlöses dem Ansprüche des Gläubigers
und den übrigen Rechten nachgesetzt werden .

^ Diejenigen , welche ein der Versteigerung entgegenstehendes Recht
haben , werden aufgefordert , vor der Erteilung des Zuschlags die Auf¬
hebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens herbeizuführen ^

i widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des
versteigerten Gegenstandes tritt .

Beschreibung der zu versteigeruden Grundstücke:
Lgrb . Nr . 157 . 4 » 23 gm Hofraite in der Mühlstraße .

Hierauf steht :
s) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller

und Stallung ,
d) eine einstöckige Scheuer mit 2 Stallungen ,

gewölbtem Keller nnd Schweinstallungen im
Stock. Hiervon der obere Stock der nörd¬
lichen Hälfte des Wohnhauses mit der
vorderen in der Scheuer befindlichen Stallung
und Anteil an dem gewölbten Keller nebst
der in der Scheuer befindlichen westlichen
Schweinstallung , Schätzung . 2180 Mk.

Lgrb . Nr . 156 . 13 gm Hofraum im Ortsetter ,
Schätzung . 50 Mk.

Lgrb . Nr . 160 . 9 gm Dungplatz im Ortsetter ,
Schätzung . 20 Mk.

Lgrb . Nr . 161 . 6 s. 28 gm , 42 gm unüberbauter
Hausplatz , 5 u 86 gm Hausgarten im Ortsetter ,
Schätzung . - 150 Mk.

Lgrb . Nr . 163 . 4 gm Hofraite im Ortsetter mit
einstöckiger Hühnerstallung , Schätzung . . . . 100 Mk.

Lgrb . Nr . 1107 . 29 a Garten in den Hartmanns¬
gärten , Schätzung . 30 Mk.

Lgrb . Nr . 1571 . 9 a 10 gm Acker auf dem Ringel¬
berg , Schätzung . . . . . 80 Mk.

Lgrb . Nr . 5253 . 3 a 24 gm Acker im Mehl , Schätzung 120 Mk.
zus . 2730 Dtk.

Dur lach den 15 . April 1908 .
Hr. Notariat UI als WollstreLungsgericht :

Lange .

Kleinsteinbach .
WKdsfarrrn-Dtt-tiMllg.

Die Gemeinde
Kleinsteinbach

versüß : am
_ ^ Montag den

4 « Mai » nachmittags 3 Uhr , einen
fetten , noch jungen Rindsfarren ,
wozu Kaufliebhaber eingeladen
werden .

Zusammenkunft im Farrenhof .
Kleinsteinbach , 29 . April 1908 .

Maag , Bürgerinstr .

von 2 Zimmern und Küche an
einzelstehende Person per 1 . Juli
zu vermieten .

vslesn KonenK « .
Wohnung von 1 Zimmer und

Küche auf 1 . Mai zu vermieten
_ Hauptstraße 8.

4-Zimmer -Wohnung mit reich¬
lichem Zubehör im 3 . Stock auf
1 . Juli zu vermieten

Werderstraße S.
Zu erfragen parterre links .



Liusm vorebrl. kublikum von Ilurlneli dringen
vir hiermit xur ge3 . Lenntni8nadwe , äs83 vir

kkM 6 . 8HLr ^ sis .L1or ,
^ Slvrstr . IL in » urlaed

eine liieäerlsge unserer renommierten

E8
üdertrsgen baden und smxkedlen vir sngelegentliedst
einen Versued nedenstedenä verreiedneter Zeiten .

Lmmerielier , Rrasil -Nisedung L 8
Lmmerieder , 8aotv8 -Lll8eIiAUllA 1 10
Lminerieder , Krs8ii I ' er1-Ni8elruog 1' 10 s
Lnuuerieder , Hnu8dn1tung8 - !vL6'etz L 11
Lmniericber , 0ute Fnva -Ali8edung L 12
Lwmerieber , cknvn kerl -UisedunA L 13 o
Lmmerieder , t 'ezdon -AikebunA L 14
Lmmerieber , Legion i?ei->-Ri8edung L 15
Lmmerieber , Zlenn (Io-Ui8edung 1 16
Lmmerieber , I ' ür8ten -Ui8edllllg 1 18

por ? kä.
0 .90

„ 1.00
„ 1.06
„ 1.10
„ 1 .20
„ 1.30
„ 1 .40
„ 1 .50
„ 1 .60

1 .80

ferner
in knekunMll :i

ewpkedien eigener direkter Import,
'
/z ? td . ä 32, 40, 50, 60 ktz . nlle8 neue Leute .

kmmvl'ieköl' Wsken -^xpöllition 1 l.. Xsmkss, kmmmoti g . K»I.

Achliger Weslersleliillchltt
findet dauernde Beschäftigung im
Steinbruch Rittershofer , Rittnertstr .

in schönes Gesicht
ist die beste Empsehlungs -
karte . Wo die Natur

dieses versagt , wird über Nacht
durch Gebrauch von Bernhardts
Rosrnmilch das Gesicht und die
Hände weich und zart in jugend¬
licher Frische. Beseitigt Leber¬
flecke, Mitesser, Gefichtsröte und
Sommersprossen, sowie alle Un¬
reinheiten des Gesichts und der
Hände , ä Hlas W . 1,50.

Zrrermesser- Kopf -Masser und
Airken -Kopf - W asser

von 8 . R . Bernhardt Braun
schweig ist das allerbeste Haar¬
wasser der Neuzeit . Die Kraf^
dieser Essenzen hat geradezu
überraschenden Erfolg für das
Wachstum der Haare und
kräftigt die Kvpfhautporen , so -
daß sich kein Schirm und
Schuppen wieder bildet , ä Hk.
75 Mf ., M . 1,50 und 2,50 .

Aranzöstsche Haarfarbe
von Jean Rabät in Paris .

Hreise und rote Haare sofort I
braun u . schwarz unvergänglich
echt zu färben , wird jedermann >
ersucht, dieses neue gift- u . blei¬
freie Haarfärbemittel in Anwen - !
düng zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt , ä Karls « M . 2,50.

Lockenwasser
gibt jedem Haar unverwüstliche !
Locken u . Wellenkräuse. ö Lsas I
M . 1 — und 0,60 M .

MesWWr M Iurlscli
empfiehlt zu Festlichkeiten, sowie zum täglichen Hausgebrauche seine

- - — n « rr singkfüknisn '

DisrsixL.0L2 lSrIWäuhn)
von 5 irnö 10 Lltev Inhakt .

Die Vorteile bei der Verwendung von Siphons gegenüber dein
sonst üblichen Bezüge von Flaschenbier sind außerordentlich groß , weil
das Getränk in Siphons unter Kohlensäuredruck bis zum letzten
Tropfen ebenso gehaltreich und schmackhaft bleibt , wie direkt vom
Faß verzapftes Bier .

Zu einem Versuche der nachstehend verzeichneten Biere feinster
Qualität beehre ich mich ergebenst einzuladen .

Hochachtungsvollst
Aernsprecher Mr . 117 . K* « .

Echt Münchener Pschorr-Bräu ,
„ Knlmbacher Reichel-Bräu ,
,, Fürstcnderg -Brän , TaselgetM S. M . öes Kaisers .Stets frische Füllung . - -- Lieferung zu jeder Zeit .

«-»ciajeckesIlLLrsvIiuppontrsi, »oll ». gISnronlI , dsscitixt llbsrmSssIgs r «ti-
dililunz cker ÜL»re . reinigt ckell Ns- reoilen, rorklütst Nserausklll « lick xibt
« enigsm IlL»r ei» «olles Llisseke « Ulllionsnteoll l>o« i>tint, kör IIsmsn u«ck
« srren unontdeörUck. Vorslolit »er Nselnltimungen. Sliempovn ist eelit nur
Illit ckent »cliosrren ltopll keclrot mit Vsilcliengerueti ro k-lg ., lll KpntvsllSl,,Vrvgsn unck Psrlömsrie -Lescösltsn öL«rlicö. ^

Allein eckt ru Kaden i» «irr LklkrervTeri« liauptstr. 16.

II . SsILIottsris
Äes Nsrrog krnst Vslävskelns KItsndui-g.

2!eIniNK 9.—12. Nai 1908 .

- SOS MZe . dar

v . s . V .
nass auf 120000 l.ose , per

8t. 1 M . , 11 6t. 10 NI . äm-eit
0 -r .rI vöt - ,

Nankgtz8eIiL1t , L »rl8iulie .

KilliBe K, ? !li! SliilkIik siir Sitzilhiiiattli
Reelle Bedienung . — Billige Preise .

aller
Art .

K»thaar ««gs - Aomade
entfernt binnen 10 Minuten !
jeden lästigen Haarwuchs des
Gesichts u . der Arme gefahr - und
schmerzlos. L Kkas M . 1,50.

Kngkscher Aart -Höuchs
befördert bei jungen Leuten !
rasch einen kräftigen Bart und !
verstärkt dünngewachseneBärte .
L Hkas W . 2.- .

Schwache Augen
werden nach dem Gebrauch des !
Hyroker Knzian - Mranntweins
sehr gestärkt.

Derselbe ist zugleich ßaar -
?, «A ? *>es Kopf - und a«1i- I
Optisches Mundwasser . Gebr -

Hkas M . 1,50 . !' v '" ltatv .Enzianwurzeln u .-blüten .s
zu haben in der

AU5U57 pklkk

Hauptjir. 28,
gegenüber - er Aaserne . — Eigene Schuhmacherei.

^ — cxxxxxxxxxxxxxxxxxi ,Da^ neueBartpficgeinittel ZtrUWWeltN
ibt dem « arte , ede Farm vhne zu kleben , vhue Brenneisen und ohne Bartbinde ,von rvuitdeelich , Hoflieferant , Nüritbrrg , ru Mk . 1 .— perklasche Sdl «r -Vr » g - ri «

Gründlich
verschwinden alle Unreinigkeiten der Haut
als : Mitesser , Blütchen , Gesichtsrose re.
durch lä I. Waschen mit SkeLeupferd -

Carbol - Teerschlvefel - Seife
von Bergmann L Co , Rade - eist .
Sl 00 ljf . de« U - Peter » Adlerdrogerie .

Empfehlung .
Bringe hiermit meine vorzüg¬

liche rein wollene und baum¬
wollene 8tr « a,pLHr » »-v, , ohne
Naht 8Hvr » t « r8 „ .VrilL « t » A«iL
in allen Größen , sowie meine I » .
8tri « Ir,v «» IIv in empfehlende Er¬
innerung . Gleichzeitig empfehle ich
mich im Neuansertigen u. Anstricken
von Strumpfwaren mit u . ohne Naht .
Frau 8 . Zeliveigsrät , Amalienstr . 13.

Geschälte

g >8 üüeülsinfuttei '

Pfund IG H S
empfehlen M

? !snnl( tiek L Lo.
Filiale i« Durlach

HllWtstllltze W Rathaus .

Ein freundlich möbliertes
Zimmer ist an einen ordentlichen
Arbeiter zu vermieten

Spitakllrake 18. 2 . St .

^iekelservics unä snäere anerkannt
ivertvoüe Oe§en8täncie bei öenütrunA von

klllUWN teile ««ss
klmaen telkeepeleek
3 l8 Le bSLlSN kür Wä 8cke u . Nsu 8
miIILonsnFavk « >»p >»od »



Wirtschafts - Eröffnung .

Der verehelichen Einwohnerschaft von Durlach und Umgebung zur Nachricht , daß wir morAv »

Äe » S . ÄI » L unsere an der L11lL8LeI «s8lra88v X » . L8 divr neuerbaute

Wirtschaft „
Zur großen Linde "

eröffnen werden .
Wir empfehlen die schöne « , Hellen « nd freundlichen Lokale nebst Gartenwir ^ chqft der verehrlichen

Einwohnerschaft , ebenso den titl . Vereinen , Ausflügler « und Passanten .
Wir werden besorgt sein , daß nur beste Speise » u . Getränke bei aufmerksamer Bedfl verabreicht werden

und bitten um recht zahlreichen Besuch .
-

Morgen Samstag abend :

Hochachtungsvollst

yttaerel Lzls » Airtrcli .

_ :lu .

Imkerei« Amtrck e. V.
6ui tteiü

Am Samstag den 2. Mai
Vereinsabend

im Lokal ; zugleich werden für das
vom 18 . bis 23 . Juli d . Js . in
Frankfurt a . M . stattfindende 11 .
deutsche Turnfest die Anmeldungen
behufs Erlangung von Quartier
und Festkarten rc . an obigem
Vereinsabend entgegengenommen .

_ Der Borstand.

Miktcnktub vuriaili.
Witqkiev». deutt-Sk « Alykten -Ncröandks.

Samstag den 2 . Mai , abends
8 Uhr in der „Alten Residenz" :

Kommisfionsfitzung
und anschließend ebendaselbst

Monatsversammlung .
Wichtige Besprechung betr . Gau¬

fest in Baden -Baden .
Um vollzähliges Erscheinen wird

gebeten ._ Der Borstand .

Vttkik lhkm Wer Dmlach
Am Samstag den 2 . Mai ,

abends halb 9 Uhr , findet im
Vereinslokal „ Brauerei zur guten
Quelle " unsere Versammlung statt .

Wegen wichtiger Besprechung
verschiedener Vereinsangelegen¬
heiten wird ein vollzähliges Er¬
scheinen gewünscht.

Neue Kameraden von hier und
Umgegend willkommen.

_ Der Borstand
^ Eine Wohnung von 2 Zimmern
und Zugehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten

« ne, Waldhornstratze »7.

Altkatholische Gemeinde .
i Sonntag , 3 . War 1908 . vormittags 11 AHr , findet
in der evangelischen Stadtkirche dahier

j atlkatholischer Gottesdienst
mit Spende des hl . Abendmahls statt , wozu einladet

_ Der Borstand.

Ltsiw§rg,xhöit -Vsrsin Ss>bölsbsr§sr.

Einladung .
Wir .beehren uns , unsere werten Mitglieder und deren An¬

gehörige , sowie Freunde und Gönner der Gabelsbergerschen Steno¬

graphie hierdurch nochmals zu unserem am Samstag den 2 . Mai ,
abends 8 '/- Ahr beginnenden , im „ Hotel Karlsburg" stattfindenden

1 ? .
mit VIiestsrsiilIAIirunK «« und nachfolgender V » i»»« » t « r -

geziemend einzuladen .
Der Vorstand .

Einführungsrecht gestattet . _ _

8okükenge8kll8oksi1 llurlsek k . V.

2 Ver ^ .

Lb rinde

Wir beehren uns hiermit , unsere verehrt . Mitglieder in Kennt¬

nis zu setzen , daß am Sonntag den 3 . Mai unser diesjähriges

Kröffnungsschießen
auf dem Schützenhause stattfindet , während , der knöikknungspotesl
am Sonntag de « ist . Mai heraüsgeschossen wird und laden wir

zur regen Beteiligung an den Schießübungen ergebenst ein.

_ Der Oberschüüenmeifter.

Abbruch Materialien .
Beim Abbruch ykv,i,s » n «si -s «n » « s « 31 m 0uvlsc -k

werden Ziegel , Banhol ; , Schaldielen ,
starke Latten. Backsteine und Brennholz täglich billig abgegeben .

r Karlsruhe, Mlppstr. IS, Telephan 2435.

Nurlch .

Sonntag den 3 . Mai , abends
8 Uhr beginnend , findet im Roten
Löwen

FamilieuabeuS uni Tanz
statt .

Der Borstand.
Am Samstag den 2 . Mai

findet nach der Turnstunde
Wonatsversarrrrnkung

im Lokal statt . Um zahlreiche Be-
teiligung bittet _ D . O.

Evangelischer Gottesdienst
Sonntag de» 3. Mai .

In Durlach:
Vormittags 9 !( Uhl : Herr Stadtpf. Specht.
Nachmittags 1 Ubr Christenlehre: Derselbe,

mit den Pflichtigen der Nordpfarrei.
Jahrgang 1907 und 1908 .

Nachmittag« 2' -. Uhr : Herr Stadtvikar
Ricmensverger .

In Wolfartsweier 9fl Uhr ( mit Christen -
lehre ) :

Herr Stadtvikar Riemen sperger .

Evangel . Bereinshau ».
Sonntag 11 Uhr : Sonntggschule.

„ 8 „ Bibl. Vortrag .
Montag 8 „ Jungfrauenverein .
Dienstag 8 't „ Jünglingsabend .
Mittwoch 8 . Gebetsversammlung.
Freitag 8 „ Sonntag,chulvorbereil." »nd Singstunde .

Stadt Dnrlach.
Standesßuchs -Auszüge.

« eborev r
25 . April : Marie . Vat . Franz Xaver Unger.

Maurer.
30 . „ Paula Anna , Vat . Jakob

Günthner. Magazinier .
Eedaklion, Druckund Verlag von A. Dnvs . Durlach.

Meist trüb , Gewitterregen, mild .
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